Intelligenz“ Dlatt 
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[> 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


ee Rönigt. Prowinsial-In telligenz, Lomtois, im Poß · Cocale 
5 5 Eingang Plautz engaſſe⸗ 1 3 


« — 


| = : Ro. 297. > Freitag, den 19. Dezember 1834. 


Angemeldete Fre m de. 
Anzekommen den 18. Dezember 1834. ; ; 
Der Kaufmann Herr Heyde aus Berlin von Stettin, log. im engl. Hauſe. 
Madame Körner, Pfefferküchlerin nebſt Tochter von Thorn, log. im Hotel de Thorn. 


. 
* 


Beka n Ut m a ch un g e n. 


1. Das Publikum iſt Bisher in den Weihnachtsfeiertagen und am Neufahrsfeſte 
durch mancherlei Leute unter manchen Vorwänden mit Feſt⸗ oder Gluͤckwuͤnſchen be⸗ 
laͤſtigt und beunruhigt, welche nur als eine Art von Vettelei zu betrachten ſind. 

8 Es ſind nun Vorkehrungen getroffen; dieſe üble Gewohnheit zu beſeitigen und 
es wird jeder Bewohner hieſiger Stadt hiemit erſucht, ſolchen Leuten, wenn fie den⸗ 
noch der Aufmerkſamkeit der Polizei⸗Beamten oder der Gensd'armerie entgehen ſoll⸗ 
ten, abzuweiſev, und wenn möglich dem nächſten Poltzei⸗Beamten anzuzeigen. Frei⸗ 
willige Geſchenke au dieſe Leute kann Jedermann denfelben auf andern Wegen zuflie⸗ 
ßen laſſen. Danzig, den 16. Dezember 4834. s re 

Der Landrath und Polizei⸗Direktor Teſſe. * 

2. Am 9. Dezember d. J. iſt ein Reitſattel mit meſfingnen Bügeln, eine neue 
Siele und ein Hächſelmeſſer als muthwaßlich geſtohlen, in Brſchlag genemmen. Der 
unberannte Eigenthümer dieſer Sgchen wird aufgefordert ſich deshalb mündlich oder 
ſchriftlich bet Herrn Juſtizrach Blinde zu melden und die Umſtände anzuzeigen, 

unter welchen ihm dicſelben fortgekommen find. Koſten ſind damit nicht verbunden. 

„Danzig, den 12, Dezember 4834. 2322 „ 

N 8 Böniglich Preusiſches Land; und Stadtgericht. 
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f i U Awertissements : 8 
3. Der Prediger an der St. Salvator⸗Kirche hieſelbſt, Herr Fart Adelph Blech 
und deſſen verlobte Braut die Jungfer Ida Agnes Elmire Mathilde Jantzen 
haben durch den vor Vollziehung der Ehe am 9. d. Mts. gerichtlich verlauthart en 
Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter und des aa wee Adee 
Danzig, den 11. Dezember 1834. f 
RS niglich Preuß Land⸗ 18 Stadtgericht. ä ; 
& Von Seiten des unterzeichneten Landgerichts wird zu öffentlicher n 
ie, daß die Auguſte Emilie Louiſe Eiſenack, jetzt verehelichte Kaufmann 
Theodor Jobski zu Elbing, von der Beſugniß innerhalb 3° Monaten, nach exreich⸗ 
ter Sroßjaͤhrigkeit, die Gemeinſchaft der Guter aus zuſchließen Gebrauch gemacht, 
und nach der am 3. November c. aufgenommenen Verhandlung die Gemeinschaft 
der Güter mit ihrem Cena wirklich ausgeſchloſſen hat. 
Marienburg, den 22. November 1834. a 
Königlich Preuß, Landgericht. 5 
4. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der zum 23. Dezember d. =. zu 
Verkauf des Johann Daniel Bünſowſchen Grundſtücks Wrede M 55 
= Hypothekenbnche, angeſetzte Termin . worden lt. 
’ a den 16. Dezember 1834. 
N  Königl. Preuß. Lend und Stabrgerichn e 
= e l e een 1 : 
. en W. Fort in Leipzig iſt ſo eben schienen und zu haben bei Kr. en 
Gerhard, Heil. Geßtgaſfe NE 755: 
Goldene Regeln über den Umgang mit Meuſchen. Ein Wegweiſer fuͤr Jeder⸗ 
mann. Nach dem Werke des Freiherrn, v. Knigge benrbeitet von A. F. 
i Philander. 8. broch. Preis 10 Sgr. i 
vie a Ein Wort fir die Beibehaltung derfelben mt Huuweſeng auf das 
: Preußiſche Patentweſen. 8. geh. 272 Sgr. f : 
J. Bei Scharre in Halle 5 ſo eben erſchienen und rentihe bei 8. Bam. Ger: . 
hard, Heil. Geiſtgaſſe ½ 755 
Siſcher, 5. M. S. Neues Kimpfimennirba 75 kurze Auetſung fuͤr ſolche, 
welche in gebildeten Geſellſchaften nicht in Verlegenheit Beratän, wollen. 120. 
broch. 15 2, SO 
wieſe, Dr. W. F. Ueber die Rechte und Pflichten der Herrſchaften und 155 St: 
e in den Ab Preuß. N A 2 i robe, e 4 Sgr. 


m 
des 


en > 


er 8 : 1 n 3 €. na: € 15 5 75 1 „ 
Bom 15. bis 18. Dezember 1834 find ‚folgende, Briefe retohe alone 
55 Kiatditter a Konitz. 2) Gangel a Lübeck. 3) Müller a Kaliſch. 4) Blum a 
Nosgard. 5) . a 5 ar 6) Winkler 2 Thorn. 7) Pahlke a Allenkurg. 


* 
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) Inlich a Heilsderg⸗ 9) Lewendowsky a Schöneck. 10) Wilke a Wormdett. 
11) Schütze a Stolpe. 12) Schwan Croſſen. 13) Schunke a Graudenz 14) 
Stadtmilller a Jakob kaun. "Rönigl. Preuß. Ober Poſt⸗Amt. 5 


3. Von Einem Koͤnigl. Allerhöoͤchſtverordneten Miniſterium der geiſtlichen, Unter⸗ 
richts⸗ und Medizinal⸗ Angelegenheiten als ausübender Wundarzt und als Geburts⸗ 
helfer beſtätigt und von Einer Königl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt vereidet, 
empfiehlt Einem hochzuverehrenden Publiko der Unterzeichnete feine ärztliche Hülfe 
in vorkommenden Falle ganz, ae ER Steeg, = 
Danzig. den 18. Dezember 1634 wohnhaft Rammbaum 1 4t. 
% Einem geehrten Publiko empfiehlt ſich Unterzeichneter mit Aufertigung von 
Portraits in Oehl, Miniatur und Kreide Groth, FR 
55 Portraitmaler aus der Akademie zu Dresden; Pfefferſtadt M 116. 


Bean) 
10. Zur General Berfammlung des; ereins zur Rettung bei Feuersgefahr 3 


SS 


Sonnabend den 20 Dezeinber 1334 Nachmittage 3 Uhr 


6 ladet die verehrlichen Mitglieder; mit dem Bemerken, daß mehrere wichtige 


0 Gegenftände verhandelt werden follen, ganz ergebenſt ein 2 

0 ö; A Dat das Comité des Vereins. 
PPC AA 
11. Peterfiliengaſſe N 1478. zu lefen: Intell.⸗Blatt, Staats⸗ Berl.⸗Zeit., Elb, 
Tüſlt., Gumb. Bl., Dampfboot, Hausfreund, Leipz. Pfennig u. Hell, Magazin; billig. 
12. Da ich Sonntag den 21. Dezember ein Tanzvergnügen geben will, lade ich 
ergebenſt einn Krauſe, Gaſtwirth vor dem hohen Thor 
N: AR in der Harmonie A 471. 8 


5 Sonntag den 21. d. M. itt eine Neſsegelegenhelt nach Königsberg. Näheres 
im Raths⸗Weinkeller. 3 2 i 727 5 
14. Beim Heraunahen des Weihnachtsfeſtes erlaube ich mir Einem reſp. Publikum 
mein bedeutendes Lager von Büchern aus anen dich 
der Litergtur in Erinnerung zu bringen, und als zu Geſchenken ſich eignend, vorzugs⸗ 
weise zu empfehlen: Eine große Auswahl klaſſtſcher Werke, 
Religions und Andachtsbücher, Kinder⸗ und Ju⸗ 
gendſchriften, imgleichen alle Arten Bücher für die hoͤhern Klaſſen des Sym 
naſtums und die übrigen hieſigen, Lehranſtalten, ferner; Taſchenbuͤcher, Haus: und 


SGeſchichts⸗„ Volle, Comptolr⸗ und Terminkalender für 1835, Vorſchriften 
zum Schoͤnſchreiben, Verlegebkaͤtter zum Zeichnen, Wiener:, Berliner: und 


Srankfurter Neujahrswuͤnſche, Viſiten⸗Karten, ee, 151 
Zandlungs bücher zu den billigsten Preiſen z e⸗ Si. Anhuth, 
3 > er 5 Ge ur 1 5 in Danzig, Langenmarkt M 432. 
7 . 


15. Die hiefige Niederlage des Hrn. Guſtav Weeſe 
in Thorn ſtelltt zum Weihnachts⸗ Markte die ihr zugekommenen Fabrikate in dem 
Haufe Langenmarkt e 424. (dem 2ten von der Matzkauſchengaſſe) aus und em⸗ 


vßehtt ſch mit alen Gattungen Thorner Pfefferkuchen u. Mar⸗ 
zipan aͤhnlichen Figuren in großer Auswaht gu den Fabrikrrein. 
16. Thorner Pfefferkuchen, 


*. 2 8 f \ 5 173 
„ F. W. Bähr aus Thorn. 
a Auf Grund der mir hoͤhern Orts ertheilten Erlaubniß, mache ich Einem Hoch⸗ 
verehrten Publikum die ganz ergebene Anzeige, daß mir der Verkauf meiner beſten 
und beruͤhmten Thorner Pfefferkuchen in größter Auswahl, in hieſiger Stadt auf 8 
„Tage verſtattet worden iſt. Ich empfehle meine Waare wie in der Dominikszeit, 
nemlich ſchoͤne Leckkuchen à Dutzend 20: Sgr., wohlſchmeckende Kanehlchen 2 Dutzend 
4 Sgr., Annieskuchen a Dutzend 4 Sgr., Zuckernuſſe a Schock 12 Sgr., Mandel 
nuüſſe a Dutzend 3 Sgr., ſo wie auch ſchoͤne Citronat⸗ und Mandelkuchen von beſterr 
Güte und langer Dauer. Ferner find bei mir zu haben weiße und bunte ungewürz⸗ 
te Figuren für Kinder in verſchiedenen Sorten 5 „% 
Auch offerire ich ſchwere und ſchwarze dauernde Kochpfefferkuchen für die Harz =" 
ven Mgterigliſten zu den billigſten Preiſen ::: an 
Da ich meine Waare für en als ganz ächt und vorzüglich: wohlſchmeckend 
empfehlen kann, fo ſchmeſchle ich mir auch mit der angenehmen Hoffnung, daß Ein 
hoher Adel und Ein hochverehrtes Publikum mich auch dieſesmal mit zahlreichem Zu⸗ 
ſpruch erfreuen wird. Der Verkauf fängt den 17. d. M. im „The English: Hotel““ 
beim Herrn Brandr auf dem Langenmarkte, parterre, noch bezeichnet mit meinem 
Namen und dem Thorner Stadtwappen am ſchwarzen Schilde; an, und endigt den 24. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 

85 Mobilia oder bewegliche Sachen. 

17. Zu dem bevorſtehenden Eenfekt und ich meinen Vorrath von kleinen 
Berliner Figuren, Confekt und Königsberger Mar⸗ 

zipan. Unter Zuſicherung reeller Bedienung bittet um gütige Abnahme — 

: „ G. Krüger, Brodtbänfengaffe Ne 716. a : 

18. So eben angekommener Kaviar, der wenig ges 

5 en ae mit vollem Recht als vorzüglich zu empfehlen, iſt zu haben Langenmmfe 

19. Vorzüglich gute Kirſchkreide in Faſtagen von 20 bis 30 it das ii zu 31449 

Sgr., große Katharinen⸗Pſtaumen und große Gaͤnſebrüſte, erhalt man bei Jantzen, 

Gerbergaſſe AZ 63. se N g 
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20. Von P i 4 
fir runde Sopha⸗ und Spiel⸗Tiſche, die fo beifäflig. aufgenommen worden find, iſt 
mir ſo eben eine neue Sendung eingegangen, die ich hiemit beſtens und zu billigen 
Preiſen empfehle — 278 Serd. Yliefe, Frauengaſſe NE 832. 
21. Damaſt⸗Credenz und Cafe Servietten aning ich ie 
eben eine neue Sendung, und empfehle dieſelben zu ſehr billigen Preiſen. 

8 f Ferd. Wieſe, Frauengaſſe 2 832. 


22. Beſtes Glanz⸗Stuhlrohr itt in beliebigen, Quantitäten bikkig zu haben Brodt⸗ 8 


bänkengaſſe WM 701. Fr TEE 
23. Auch zu dieſem Weihnachtsfeſte bin ich auf das Vollſtändigſte mit den bekann⸗ 
ten, ſchoͤnen, eleganten Wachswaaren verſehen, als weiße und gemalte Tiſch⸗ und 
Kinderlichte, dergleichen Wachsſtöcken u. enn e aum . 
IR Be RE, idſten Damm im Zeichen des Mohren, 
24. Heute Abend empfehle ich Haſenbraten zu 4 Sgr. und Gaͤnſebraten zu ig 
Sgr. die Portion, Seaßtzkowsky, Pfefferſtadt W 119. 
25. Weiße abgepaßte Pique⸗Roöcke für Damen, doppelten Schwauboy, Piques, kl. 


coul: Merinos und Cattun⸗Tüͤcher, Chemiſets und Hälschen, wollene Kommoden⸗„ 


Tiſch⸗ und Bettdecken, diverſe Bijouterieſachen, horne Chign⸗ Friſier⸗, Taſchen⸗ und 
Elfeubeinkaͤmme, hoͤlzerne EChign⸗Kaͤmme von 2 Sgr. an, empfiehlt 

5 0 J. C. Puttkammer, am Lauggaſſerthor e 60. 

26. Maroquin⸗ und Lederfadrikate, als: Brieftaſchen, Taſchenbücher, Papiermappen, 

Reiſe⸗, Raſiers und Schreihezeuge, Dämentaſchen, Nadelbehaͤlter, Hoſentraͤger, elaſti⸗ 

ſche Strumpfbänder, Handſchuhe fur Herren Ih Damen, erhielk J. 


Sachen zu berkaufen auſſerhalb Danzig 

SE ‚Immobilie oder unbewegliche Sachen, RR 
27. Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Paͤchters Johann Jacob Safet gehöri⸗ 

ge Wohnhaus und Stallgebaͤude, im Ohraſchen Riederfelde, unter der Dorfs⸗Num⸗ 
mer 163. nebſt dem Nutzungsrechte der laut Kontrakt vom 25. April 1832 vom 

ſtädtſchen Lazareth bis Oſterm 1850 gepachteten FE Morgen. 1942 IRuchen eul⸗ 
miſch Garten⸗ und Wieſentand, welches auf IST RE 22 Sgr. 5. K. gerichich ab⸗ 
geſchätzt worden, ſoll an den Meiſtbietenden verkauft werden, Hlezu iſt ein Termin 
a den 17. Februar a. f. f 


Puttkammer⸗ 


danoforte⸗, Commoden⸗ an Tiſch⸗Decken, 


auf 7 5 er 
ver dem Austionator Her Engelhard an Ork und Stelle im Ohraſchen Nieder⸗ 


fee angeſes!ijij! ] æ 8 „ 
Die Taxe und die beſonderen Kaufbedingungen koͤnnen in unſerer Negiſtratur, 
fo wie bei dem Auetionator eingeſehen werden : 
Dianzig, den 17. Oktober 1834. B 
Re Bönigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgerich. 


5 
« 
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28. Das zum Nachlaß der berſtorbenen Wittwe Regine Zobmann geb. Zorn ger 


11 Aug 57 gr. 9 9 eingetragen ſtehen, und f 


e. der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Maurergeſell Michael Zohmann, 
hiedurch öffentlich unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben nicht 
sine dem Meiſtbietenden der Zuſchlag erkheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung 

des Kauſſchillings die Löſchung der ſämmtlichen eingetragenen Fofderungen und zwar 
die wegen etwaniger Unzulänglichkeit des Kaufgeldes leer ausgehenden, ohne vorgaͤn⸗ 
gige Produktion der ee e fügt werden ird: 
Elbing, den 15, Okkober 44. Sn 8 

Ausgleich Pr rr 
29. Das der Maria Dorothea ſeparirten Tetzlaff verwittwet geweſenen Rock, 
zugehorige, im hieſigen Territorio sub List, B. LEXIX. M 1. belegene Grundſtuͤck, 
die Neustädter Fahre genannt, zu welchem außer den Gebäuden und den vorhandenen 
Waſſerfahrzeugen 17 Morgen Schweinweide gehoͤrt, und das auf 516 ln 20 Sgr. 
gerichtlich tarirt worden iſt, ſoll cum Att. et Pertinentiis im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Der peremtoriſche Lieitationstermin iſt 

f den 13. Februar 1835 Vormittags um 11 Uhr Beer 
an der Gerichtsſtaͤtte vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs angeſetzt, welches 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß die Taxe und der neueſte 
Hypothekenſchein in unferer e koͤnnen. 5 25 


“ 


Elbing, den 7. Oktober 1934. PER: ie 

8 Königl. Preuß: Stadt⸗Gericht. ä 
30. Die im Stargardter Kreiſe belegeuen adelichenn Guter Klein⸗Klinez NZ 104, 
Puc 207. und Zelening NE 296. ſind zur. anderweitigen nothwendigen Subha⸗ 
ſtation geſtellt, und der Bietungstermiſt iſt auf 2, c 
„den 20, Juni 18 Vormietgae un uh: 0 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Lepſius allgeſetzt worden 

Hierbei werden zugleich folgende Realglaubiger, deren Aufenthalt nicht mit Ger 

wißheit bekannt iſt, namlich: . e ea Ba e 


4 


3 


2) die Erden des zu Jane vice im Königreich Polen derſtordenen Melchior v. Leh⸗ 
wald Jezierski, unn; LT i . 1 
b) die Erben des Tribunals⸗Präßdenten Raver Balthafar v. Lewinski, 
zur Wahrnehmung ihrer Gercchtſame in dem obgedachten Termine vorgeladen. 
Die Taxe, nach welcher der Werth ſaͤmmtlicher genannten Guͤter 16,396 gl 


24 Sgr. 41% beträgt, der neueſte Hpporhekenfhein. und die Werfaufsbedingungen | 


Find übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 14. November e 8 
ee Eivil- Senat des Königl. Gber⸗Landes Serichts. 

31. Das der Wittwe und den Erben des Fleiſchergeſellen Johann Chriſtian 
Paul gehörige, hieſelbſt sub. Litt. A. I. 97. b. belegene Fleiſchbanken⸗Grundſtüͤck, 
welches auf 122 Nu 28 Sgr. 3. K abgeſchaͤtzt worden, foll an den Meiſtbietenden 
in dem auf den 18. Marz 1835 ER . 

Vormittags um 11 Uhr im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath 
Klebs anberaumten Termin im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein können in der Stadtgerichts Ne⸗ 
giſtratur eingeſehen werden, 500 Fe 

Zaugleich werden die unbekannten Erben der ſeparirten Eleonora Paul gebor⸗ 


ne Buſchwald und des Fleiſchergeſellen Johann Chriſtian Paul zu dem anberaum⸗ 


1 


ten Termin hiedurch vorgeladen. 
Elbing, den 18. Nopemder 1834. 1 nat 
: -  Rönigl. Preuß. Stadtgericht. : 
32. Es iſt das dem Johann Dominik gehörige zu Leßnau belegene, bei der ges 
richtlichen Abſchätzung werthlos befundene zu aftererbpachtlichen Rechten beſeſſene Bauer⸗ 
gründſtück ſchufdenhalber zur Subhaſtation geſtellt und ein peremtoriſcher Lititations⸗ 
Termin auf deu 19. Januar 1835 > 
in Leßnau anberaumt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden Die Taxe iſt in unferer 
Regiſtratur einzuſehen. Zugleich werden alle etwanigen Realpratendenten zu dem 
Termine zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit der Warnung vorgeladen, daß die 
Ausblelbenden mit allen ihren ctwanigen Reglanſprüchen an dieſe Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit präkludirt werden. S 5 . ; 
Pußig, den 30. September 1833 „ 
er Patrimonial⸗Gericht Kepnam. 


J 2 


j 
dm 


& Rh, 


tek deen IT RIEF on e n 2 
33. In der Sudhaſtationsſache von Borzeſto wo iſt zur Erlegung und Vertheilung 
der Kaufgelder, ein Term n Era 7 
5 i den 18. Febrilar 1835 Vormittags um 10 Uhr i 
vor dem Deputirten. Herrn. Oberlandesgerichts⸗ Aſſeſſor Walter hieſelbſt anderaumt 
zu welchem der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Vincent v. Borzeſtowski, als 
eingetragener Gläudiger, unter det Verwarnung vorgeladen wird, daß ſeines Ausblei⸗ 
bens ungeachtet, mit Belegung und Vertheilung der Kaufgelder wird verfahren, der 


* 


y 


auf den ihm fehlende Theil selben auf feine 
wird genommen und nach erfelz 


a Gefahr und Koſten zum Depoſſtun = 
grer Erlegung de 


| Erlegung der Kaufgelder, die Lochung der einge⸗ 
tragenen Forderung im Hypotheken guche wird beraulaßk werden. 
Marienwerder, den 25. Oktober 1934. FFT 
= Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandes-Gerichts. a : 
26. Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt am 23. Oktober 1831 verſtorbetlen 
Kaufmanns Boas girſch Cohn, mittelſt Verfügung vom 10, März v. J. der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidattons⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläu⸗ 
biger des Erblaſſers hiedurch öffentlich, aufgefordert, in dem auf N 
en s den 6. Januar 1835 Vormittags 10 Uhr ; ze 
‚por dem Deputirten Herrn Afſeſſor Thiel angeſetzten peremtoriſchen Termin entwe⸗ 
der in Perſon oder durch aeeslich.auläfige Bevollmächtigte ee den Be⸗ 
trag und die Art ihrer Forderun en umſtändlich e ie Dokumente, Brief⸗ 
ſchaften und ſonſtige Bewelsmitkel darüber im Original oder in beglaubter Abſchrift 
vorzulegen und das Nothige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefuͤgten Ver⸗ 
warnung, daß die Ausbleibenden aller ihrer etchauigen Vorrechte verluſtig erklaͤr,, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nas Befriedigung der ſich mei⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden fh 2 
len. Marienburg, den 6. September 184. : 
95 Boönigl. Preuß: Landgericht. 


5 28. In dem durch die Verfügung vom 13. Juni c. über den Nachlaß des zu 


Fiſcherscampe berſterbenen Damm⸗Verwalters Martin Beddig eröffneten erbſchaftlichen 
Liguldgtions⸗ Prozeß, ficht ein Termin zur iqudirung der Forderungen der Gläubiger 
auf den 5. Januar 1835 Vormittags um 10 Uhr n 
vor dem Deputjrten Herrn Juſtizrath Albrecht allhier guf dem Stadtgerichte an, 
und werde die unbekannten Gläubiger hiezu oͤffentlich unter der Warnung vorgela⸗ 
den, daß die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen uur an diejenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glan 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte verwieſen werden onen 
Den auswärkigen Glaͤubigern werden übrigens zur Vevollmaͤchtigung die hir⸗ 
ſigen Juſtizj⸗Commiſſarien Niemann, Störmer, Senger und Scheller vorgeſchlagen. 
Qelbing, den 20, Auguſt 4834. N STE 35 BE 


Königlich Preuß. Stadtgericht. a 
7 biff. 5: Rapport vom 95 Dezember 1834, N 


FFF f 
F. Hoppe, Dokothta, v. Liperposl im. Salf.“ A. Gibſone rj. Der Wind W. S. W 
ö 8 Den 10. Dezember angekommen? RENTE 
G. Et: Velde, Margaretha, v. Amſterdam in Stückgüter. u, Naptaffein E). F. Focking. Wind W. N. W 
r BE Den 12. Dezember augekom men: f 5 
F. L. Nulh, Wilhelmine, 5. Liverpool m, Sal Fr Heyn. Der Wind N. N. O., 
J; ZU aulgekemmen: 3 
A. Joͤnßen, Bernadotte, v, Stockholm in. Kanonen. H. Sötmannd 8e Soon. Wind W. N. W. 
e Den 18. Dezember geſegell k . 
C. G. Berg, n. Schweden m, Ballaſt. Der Wind S. W. 
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